
Gesunde Zukunft
im Kreis Herzogtum Lauenburg

Smartphone und Co
Sensibilisierung für den Umgang mit Medien 

und die Auswirkung auf die Eltern-Kind-Bindung

Fachnachmittag zur Quali� zierung
und zur Förderung der Vernetzung von

Fachkräften aus Medizin und Jugendhilfe
zur Förderung Früher Hilfen

im Kreis Herzogtum Lauenburg

Mittwoch, 11. September 2019 | 13.00 -17.30 Uhr
Johanniter-Krankenhaus Geesthacht
Am Runden Berge 3 | 21502 Geesthacht

Vortragssaal im Erdgeschoss

Veranstalter: 

Kreis Herzogtum Lauenburg
Der Landrat

Fachbereich Jugend, Familie, 
Schulen und Soziales 

in Kooperation mit der 
Frauenklinik im 

Johanniter Krankenhaus 
Geesthacht

Erkenntnisse aus der BLIKK-Studie:
Was können wir im Umgang mit digitalen 
Medien lernen?
Prof. Dr. med. Dipl.-Kfm. (FH) R. Riedel
Arzt für Nervenheilkunde, Psychotherapie, Instituts-
leitung iMÖV, Rheinische Fachhochschule Köln (RFH), 
Institut für Medizinökonomie und Medizinische 
Versorgungsforschung

15:20 Uhr
Pause mit Klönschnack und Info

15:50 Uhr
Dialog in Gruppen
Anregungen und Erfahrungsaustausch zum 
Thema der Veranstaltung
•   Was hat Sie berührt?
•   Wie ist Ihr eigener Umgang mit 
 Smartphone und Co
•   Was ist Ihnen wichtig?

16:10 Uhr
Anregungen für die Praxis
Prof. Dr. med. Riedel

16:25 Uhr
(Podiums-) Diskussion mit
Prof. Dr. med. Riedel,
Dr. med. Klaus von Oertzen,
Frau Bourgeon, Oberärztin, Leitung der Tages-
klinik und Institutsambulanz Büchen der Vorwerker 
Fachklinik

17:20 Uhr Unser Umgang mit den Medien

17:30 Uhr Auf Wiedersehen!

Programm Programm

13:00 Uhr  
Ankommen

Anmelden
Markt der Möglichkeiten

Moderation: Barbara M. Spangemacher
Netzwerkkoordination Frühe Hilfen des Kreises 
Herzogtum Lauenburg

13:30 Uhr
Begrüßung
Karsten Fries
Kreis Herzogtum Lauenburg
Fachbereichsleiter Jugend, Familie,
Schulen und Soziales

Dr. med. Klaus von Oertzen
Chefarzt der Frauenklinik im
Johanniter-Krankenhaus Geesthacht

13:45 Uhr
Smartphone-Kampagne 
in Schleswig-Holstein und im Kreis 
Herzogtum Lauenburg
Barbara M. Spangemacher
Netzwerkkoordination Frühe Hilfen des Kreises 
Herzogtum Lauenburg

14:00 Uhr
Zeit für Kinder
Dr. med. Klaus von Oertzen
Chefarzt der Frauenklinik im 
Johanniter-Krankenhaus Geesthacht

14:20 Uhr
Sensibilisierung von Familien 
und die Auswirkung auf die 
Eltern-Kind-Bindung

Gefördert vom:



➜  Smartphones sind doch nicht mehr weg- 
 zudenken, wozu eine Sensibilisierung?

➜  Für Eltern gibt es viele hilfreiche Apps,   
 werden die nicht auch von Fachleuten   
 empfohlen?

➜  Ihre Fragen, Anmerkungen …

Diesen und weiteren Fragestellungen wollen wir uns 
auf dem diesjährigen Fachnachmittag zuwenden. Über 
die Auswirkungen, Chancen und Risiken eines über-
mäßigen mobilen Medienkonsums möchten wir mit 
Ihnen ins Gespräch kommen.

Mit Herrn Prof. Dr. med. Riedel haben wir einen Exper-
ten gewinnen können, der aufgrund seiner jahrelan-
gen Tätigkeit in Forschung und Lehre fundierte Infor-
mationen, Antworten bzw. Anregungen geben wird. Er 
ist unter anderem tätig im BLIKK-Projekt und beteiligt 
an der Erstellung der BLIKK-Studie.

„Wir fangen an, den möglichen Ein� uss von digitalen 
Medien auf die Kinderentwicklung zu verstehen...“

Vor und nach der Veranstaltung und in der Pause kön-
nen Sie sich an den Präsentationstischen verschiedener 
Anbieter informieren, austauschen und beraten lassen. 
Gerne dürfen Sie diese Einladung an Interessierte wei-
tergeben.

Wir freuen uns auf Sie!

Eine Anmeldung zu diesem Fachnachmittag ist zur 
besseren Planung erforderlich.

Anmeldeschluss ist der 3. September 2019.

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung formlos
per Fax an die 0 45 41 / 888 605
oder per E-Mail an:
spangemacher@kreis-rz.de

Institution/Name/n:

Ich/wir komme/n mit ______ med. Fachkräften.

Ich/wir komme/n mit ______ päd. Fachkräften.

Die Veranstaltung ist von der Ärztekammer 
Schleswig-Holstein als ärztliche Fortbildung für die 
Erlangung des Fortbildungszerti� kates anerkannt.

Teilnehmende erhalten 5 Fortbildungspunkte.

AnmeldungFachnachmittag

Smartphone & Co

Der Kreis Herzogtum Lauenburg und das Johanniter-
Krankenhaus Geesthacht laden Sie – Fachkräfte aus 
Medizin und Jugendhilfe, Vertreter von Städten und 
Gemeinden und interessierte, engagierte Bewohner*
innen – ganz herzlich zu diesem Fachnachmittag ein.

Der Kreis Herzogtum Lauenburg investiert seit 2007 
mit � nanzieller Unterstützung des Landes in „Frü-
he Hilfen“. Diese erhöhen die Chancen von Un- und 
Neugeborenen auf eine gesunde Zukunft durch:

  verlässliche Vernetzung zwischen
 Jugendhilfe und medizinischen Hilfen,

   frühzeitige Kenntnisnahme von besonderen
 Lebenslagen,

 aktive Unterstützung für Schwangere und
 Familien mit Säuglingen und Kleinkindern
 von 0 bis 3 Jahren.

Dieser Fachnachmittag bietet im Rahmen einer lang-
fristigen Qualitätssicherung:

 Förderung und Re� exion der Zusammenarbeit
 zwischen medizinischen Fachkräften und 
 Fachkräften der Jugendhilfe

 Fortbildung der Fachkräfte zu aktuellen Themen

 Information und Austausch zu aktuellen
 Entwicklungen aus den Angeboten für
 Schwangere, Säuglinge und Familien

 die Möglichkeit für engagierte Bürger*innen, sich 
zu informieren, um sich ggf. zu engagieren, um mehr 
Kindern ein gesundes Aufwachsen zu ermöglichen.


